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PP  RR  OO  TT  OO  KK  OO  LL  LL  
 

üübbeerr  ddiiee  SSiittzzuunngg  ddeess  AAuusssscchhuusssseess  ffüürr  FFiinnaannzzeenn,,  WWiirrttsscchhaafftt  uunndd  

GGrruunnddssaattzzffrraaggeenn  

aamm  DDoonnnneerrssttaagg,,  ddeemm  1144..  JJuunnii  22001188,,  iimm  DDiieennssttlleeiissttuunnggsszzeennttrruumm    
 

 
 

Beginn: 18.00 Uhr                Ende: 18.25 Uhr 

 
 

 

AAnnwweesseenndd::  
  

Ausschussvorsitzender     Wagner, Volker 

Ausschussmitglied       Kuge, Martin 

Ausschussmitglied       Berg, Helmut 

für Ausschussmitglied Börner, Ralf   Riedemann, Timo 

Ausschussmitglied    Fastenrath, Joost 

Ausschussmitglied    Kühn, Lars 

Ausschussmitglied       Bärthel, Klaus 

Ausschussmitglied       Rößler, Christiane 

 

 

AAuußßeerrddeemm  aannwweesseenndd::  
  

Bürgermeister      Boucsein, Markus 

Stadtrat       Schüßler, Olaf 

Stadtrat       Gille, Martin 

Leiter Haupt- und Personalamt    Garde, Thomas 

Stellv. Leiter Haupt- und Personalamt   Will, Matthias  

--zzuugglleeiicchh  aallss  PPrroottookkoollllffüühhrreerr--    

Leiterin Amt für Finanzen und Steuern   Ritter-Wengst, Cornelia 

 

NNiicchhtt  aannwweesseenndd::  
 

Ausschussmitglied       Börner, Ralf     

 

  

 

Die Mitglieder des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen sind durch 

Einladung vom 05.06.2018 auf Donnerstag, den 14.06.2018, 18.00 Uhr, unter Mitteilung 

der Tagesordnung einberufen worden. Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung 

fest, dass gegen Form und Frist der Einladung keine Einwendungen erhoben werden. Der 

Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen ist nach der Anzahl der erschie-

nenen Mitglieder beschlussfähig.  
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TT  aa  gg  ee  ss  oo  rr  dd  nn  uu  nn  gg  

 

178. Finanzbericht 

 
179.  I. Änderung der Gebührensatzung über die Benutzung der Tageseinrichtungen für 

Kinder der Stadt Melsungen (KitaGebS) 

 
180. Wahl von Schöffen für die Wahlperiode 2019 bis 2023 

 
181.  Einrichtung eines regionalen Geschichtsarchivs mit Internetportal; 

 Verbindliche Mittelbereitstellung für das Jahr 2019 

 
182. Antrag der FDP-Fraktion vom 17.05.2018 betr. „Grundreinigung der Stadthalle“ 

 
183. Aktuelles – Berichte, Wünsche, Anregungen 

 

 

Die Verhandlungen finden in öffentlicher Sitzung statt. 

 

 

 

ZZuu  TTOOPP  117788  

FFiinnaannzzbbeerriicchhtt  

 

Da sich kein Beratungsbedarf ergibt, wird ohne formelle Abstimmung der Stadtverordne-

tenversammlung folgende Beschlussempfehlung gegeben: 

 

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Finanzbericht 2018 zur Kenntnis.  
 
Die Bereitstellung nachfolgender Haushaltsansätze wird über- bzw. außerplanmäßig  
nach § 100 HGO genehmigt: 
 

Produkt- 

bereich  

Projekt Auszahlung 

Aufwand 

Euro 

Einzahlung  

Euro 

06 
 

Investitionszuschuss 
Erweiterung Betreuungsangebot für 
U 3 – Kinder der Katholischen Kirchengemeinde 

22.000 0 

06 Kindergarten Bachfeld 
Ersatzbeschaffung Küche mit Einbau und 
Wand- und Bodenarbeiten in Eigenleistung 

15.000 0 
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ZZuu  TTOOPP  117799  

II..  ÄÄnnddeerruunngg  ddeerr  GGeebbüühhrreennssaattzzuunngg  üübbeerr  ddiiee  BBeennuuttzzuunngg  ddeerr  TTaaggeesseeiinnrriicchhttuunnggeenn  ffüürr  

KKiinnddeerr  ddeerr  SSttaaddtt  MMeellssuunnggeenn  ((KKiittaaGGeebbSS))  

 

Der stellvertretende Leiter des Haupt- und Personalamtes erläutert wunschgemäß die 

Ausgaben- und Einnahmesituation nach der Umsetzung der in Rede stehenden Änderun-

gen der Kindergartengebührensatzung. In der Regelbetreuung der Kindergärten stehen 

den jährlichen Kosten pro Platz in Höhe von 4.900 € Einnahmen in Höhe von 2.240 €  

(440 € allgemeine Trägerentlastung, 170 € Qualitätspauschale und 1.630 € neue Landes-

förderung) gegenüber. Hieraus ergibt sich ein Defizit in Höhe von 2.660 € pro Jahr für ei-

nen Platz im Regelbereich des Kindergartens. Das monatliche Defizit liegt somit bei rund 

225 €. Der Kostendeckungsgrad beträgt ca. 46 %. 

 

Beispielhaft wird die Kostenstruktur eines Krippenplatzes in der ¾-Tagsbetreuung be-

nannt. Für Krippenplätze müssen im Vergleich zu Kindergartenplätzen die dreifache Anzahl 

an Fachkraftstunden vorgehalten werden. Hieraus ergibt sich ein jährlicher Ausgabebedarf 

in Höhe von rund 19.800 € pro Krippenplatz. Die Einnahmen in Höhe von 6.700 € (2.400 € 

Elternbeiträge, 4.130 € allgemeine Trägerentlastung und 170 € Qualitätspauschale) führen 

zu einem Defizit in Höhe von 13.100 € pro Jahr. Rein rechnerisch ergibt sich hieraus ein 

monatliches Defizit in Höhe von rund 1.090 €. Der Kostendeckungsgrad beträgt ca. 34 %. 

 

Die Ausschussmitglieder nehmen diese Ausführungen zur Kenntnis und bitten, diese in 

den nächsten Sozialbericht mit aufzunehmen. 

 

Ohne weitere Aussprache wird analog des einstimmig getroffenen Votums des Ausschus-

ses für Soziales, Jugend, Senioren, Kultur, Migration und Sport vom 13.06.2018 folgende 

Beschlussempfehlung gegeben: 

 

Die Stadt Melsungen nimmt ab dem 01.08.2018 am Förderprogramm des Landes Hessen 

über eine erweiterte „Beitragsfreistellung für den Besuch des Kindergartens und Weiter-

entwicklung der Qualität in hessischen Kindertageseinrichtungen“ teil und ermächtigt den 

Magistrat, alles hierzu Notwendige zu veranlassen. 

 

Der I. Nachtrag zur Gebührensatzung über die Benutzung der Tageseinrichtungen für Kin-

der der Stadt Melsungen (KitaGebS) wird in der vorliegenden Form, wie aus der Anlage 

ersichtlich, beschlossen. 

 

88 dafür, 00 dagegen, 00 Enthaltungen. 

 
ZZuu  TTOOPP  118800  

WWaahhll  vvoonn  SScchhööffffeenn  ffüürr  ddiiee  WWaahhllppeerriiooddee  22001199  bbiiss  22002233  

  

Ergänzungen zum Inhalt der Vorschlagsliste ergeben sich auf Nachfrage des Vorsitzenden 

nicht.  
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Büroleiter Garde erläutert, dass noch bis zur Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

am 21.06.2018 die Möglichkeit zur Einreichung von weiteren Bewerbungen besteht. Soll-

ten noch Bewerbungen eingehen, werde die Aufstellung ergänzt und diese zur Sitzung als 

Tischvorlage ausgehändigt. 

 

Ohne weitere Aussprache wird der Stadtverordnetenversammlung folgende Beschlussfas-

sung empfohlen: 

 

Der Aufstellung der Vorschlagsliste der Stadt Melsungen für die Wahl von Schöffen für die 

Wahlperiode 2019 bis 2023 des Amtsgerichtsbezirks Melsungen wird in der vorliegenden 

Form zugestimmt.  

 

88 dafür, 00 dagegen, 00 Enthaltungen. 

 
ZZuu  TTOOPP  118811  

EEiinnrriicchhttuunngg  eeiinneess  rreeggiioonnaalleenn  GGeesscchhiicchhttssaarrcchhiivvss  mmiitt  IInntteerrnneettppoorrttaall;;  

VVeerrbbiinnddlliicchhee  MMiitttteellbbeerreeiittsstteelllluunngg  ffüürr  ddaass  JJaahhrr  22001199  

  

Rückfragen aus dem Kreis der Ausschussmitglieder werden durch den Vorsitzenden und 

Bürgermeister beantwortet. Bürgermeister Boucsein wird zunächst die Gruppe der ehren-

amtlich Tätigen für das Geschichtsarchiv Melsungen koordinieren. Nach entsprechender 

Schulung der Ehrenamtlichen besteht die Möglichkeit für alle örtlichen Vereine, ihre ge-

schichtsrelevanten Daten in das Archiv eigenständig aufzunehmen und zu pflegen. Der 

Vorsitzende führt zu dem Projekt des Regionalen Digitalen Geschichtsarchives mit Inter-

netportal aus, dass die Gesamtkosten ca. 60.000 € betragen, wovon 60 % über das LEA-

DER-Programm finanziert werden. Die restliche Finanzierung erfolgt durch die teilnehmen-

den Kommunen, wobei für die Hard- und Software 5.000 € Eigenanteil für die Stadt 

Melsungen zum Tragen kommen. Die jährlichen Betriebskosten betragen, wie in der Vorla-

ge ausgeführt, 360 €.  

 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt, im Haushaltsjahr 2019, Produktbereich 15, 
Haushaltsmittel in Höhe von 5.000 Euro für die Anschaffung der notwendigen Hard- und 
Software zur Bearbeitung von geschichtlich relevanten Informationen bereitzustellen. 
 
Ebenfalls werden die Folgekosten von 360,00 Euro pro Betriebsjahr übernommen. 
 

88 dafür, 00 dagegen, 00 Enthaltungen. 
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ZZuu  TTOOPP  118822  

AAnnttrraagg  ddeerr  FFDDPP--FFrraakkttiioonn  vvoomm  1177..0055..22001188  bbeettrr..    

„„GGrruunnddrreeiinniigguunngg  ddeerr  SSttaaddtthhaallllee““  

  

Auf Nachfrage führt Ausschussmitglied Fastenrath aus, dass der Antrag nicht die Intention 

verfolge, größere Instandhaltungsarbeiten, beispielsweise das Streichen der Fensterrah-

men und –läden, vorzunehmen. 

 

Unter Berücksichtigung der noch freien Finanzmittel aus dem Unterhaltungsbudget der 

Stadthalle wird der Magistrat bei einem positiven Votum der Stadtverordnetenversamm-

lung zu gegebener Zeit den Auftrag zur Grundreinigung vergeben. Hierauf weist Büroleiter 

Garde hin. 

 

Ohne weitere Aussprache wird über den vorliegenden Antrag wie folgt abgestimmt: 

 

Der Magistrat wird beauftragt, in den anstehenden Betriebsferien im Sommer eine Grund-

reinigung der Stadthalle zu veranlassen. In Abstimmung mit dem Pächter soll diese bei-

spielsweise die Reinigung der Küche, Theke, sämtliche Fußböden, der Räumlichkeiten 

hinter der Bühne, die Kellerräume usw. umfassen. In diesem Rahmen sind des Weiteren 

kleinere Reparaturen und Instandhaltungen durchzuführen, etwa das Wechseln von defek-

ten Leuchtmitteln, etc. 

 

Die Mittel hierfür sind aus dem laufenden Haushalt zu nehmen. Ziel ist es in einer gebün-

delten Aktion die komplette Stadthalle gründlich zu reinigen und somit wieder in ein ange-

nehmes Ambiente zu verwandeln. 

 

66 dafür, 00 dagegen, 22 Enthaltungen (CDU- und FWG-Fraktion). 

 
ZZuu  TTOOPP  118833  

AAkkttuueelllleess  ––  BBeerriicchhttee,,  WWüünnsscchhee,,  AAnnrreegguunnggeenn  

  

Ohne Beschlussfassung. 

 

 

 

  
VVoollkkeerr  WWaaggnneerr            MMaatttthhiiaass  WWiillll      
Vorsitzender      Stellv. Leiter Haupt- und Personalamt 

 

 

Anlage 
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VERTEILER: 

1 x Ausschussvorsitzender, per Mail 

je 1 x Ausschussmitglied per Mail 

1 x Stadtverordnetenvorsteher per Mail 

je 1 x Fraktionsvorsitzende (SPD, CDU, FDP, B90/Die Grünen, FWG) per Mail 

1 x Bürgermeister per E-Mail 

je 1 x Magistratsmitglied per Mail 

je 1 x Abt. I, II, III, IV per Mail 

1 x Ordner Austausch – Sitzungsdienst – Protokolle als PDF-Datei zur Veröffentlichung auf Homepage   

1 x z. d. A.  


